
Das Dorf will sich
selber kümmern

Bürgerversammlung zum alten Sportplatz in Groß Mahner

Salzgitter.Wiegeht esweitermit
dem alten Sportplatz in Groß
Mahner? Dort tut sich nichts, es
gibt keinen Vereinmehr, das Ge-
lände liegt brach. Allerdings
möchten viele Bewohner und
Bewohnerinnendie Fläche gerne
für die Dorfgemeinschaft nut-
zen, doch sie sind in Sorge, dass
dort ein neues Baugebiet entste-
hen könnte.
Wie es genau weitergeht, klärt

sich am kommenden Montag.
Für den 2. März hat die Stadt zu
einer Bürgerversammlung ein-
geladen. Von 18 bis 20 Uhr will
sie im Dorfgemeinschaftshaus,
Am Sattelhof, die bisherigen Pla-
nungen präsentieren. Derzeit ist
im Rathaus daran gedacht, ein
neues Wohngebiet mit bis zu
zwölf Einfamilien- und Reihen-
häusern zu entwickeln. Deshalb
will die Stadtverwaltung den Be-
bauungsplan GrM 6 „Ehemali-
ger Sportplatz“ aufstellen. Der
wäre nötig, um das etwa 7.700
Quadratmeter große Gebiet ver-

kehrstechnisch zu erschließen
und in Grundstücke zu gliedern.
Aber auch die Gäste sollen am

Montag zu Wort kommen, denn
die Bürgerversammlung dient
demFachgebiet Stadtplanung für
ein Meinungs- und Stimmungs-
bild. So ist dort „ein interaktiver
Workshop geplant, in dem die
Bürgerinnen und Bürger ihre
Wünsche und Ideen mitteilen
können“, heißt es in der Ankün-
digung. IhrenWillen haben viele
derMahnerschen schonkundge-
tan. Etwa 70 trafen sich kürzlich
am Sportplatz, um sich auf einen
Dorfgemeinschaftsverein zu ver-
ständigen, denn so gut wie nie-
mand im Ort wünscht sich eine
Bebauung des Sportplatzes,
schreibt Astrid Reupke, eine der
Bewohnerinnen. Die Verärge-
rung sei groß, dass nicht imVor-
feld der Planungen eine Befra-
gung stattgefunden habe.
Die Bewohner und Bewohne-

rinnen empfinden den bereits
seit einigen Jahren stattfinden-

denGenerationenwechsel in den
Bestandsimmobilien als gesunde
Entwicklung. „Überwiegend
junge Familien mit Kindern ha-
ben diese erworben und berei-
chern die Dorfgemeinschaft“, so
Astrid Reupke. So sei bei dem
Treffen vereinbart worden, einen
Dorfverein zu gründen, der sich
um den Sportplatz kümmern
und Angebote für die Gemein-
schaft bündeln will – als Ergän-
zung zu den traditionellen Akti-
vitäten der Freiwilligen Feuer-
wehr und des Musikzuges.
Eine Gruppe aus zehn Perso-

nen will die Gründung veranlas-
sen und an die Stadt herantreten,
um den Sportplatz zu pachten.
Astrid Reupke: „Jeder Einwoh-
ner ist eingeladen mitzumachen
– egal ob als passives oder aktives
Mitglied. Nur gemeinsam kön-
nen wir unser Dorf für unsere
Kinder und Enkelkinder attrak-
tiv halten.“ Und dazu gehört für
sie und die anderen auch der
Sportplatz.

Tore schießen statt Estrich gießen: Vielen Bewohner und Bewohnerinnen trafen sich auf dem Sport-
platz in Groß Mahner, um sich auf einen Dorfgemeinschaftsverein zu verständigen. FOTO: GEORG MROCH

Schulterschmerzen im Mittelpunkt
Das Helios Klinikum Salzgitter lädt im März zweimal ein zum Vortrag

Salzgitter. In seiner Reihe „Ge-
sundheit imDialog“ lädt dasHe-
lios Klinikum zum nächsten Pa-
tientenforum ein. „Trauma, Ver-
schleiß und Bewegung: Wege
zur gesunden Schulter“ nennt
sich das Thema, über das Mat-
thias Tiede, Leitender Oberarzt
der Klinik für Unfallchirurgie
und Orthopädische Chirurgie,
am Mittwoch, 4. März, um 18
Uhr im Kniestedter Herrenhaus
inSalzgitter-Bad spricht.Zweiter
Termine ist am Dienstag, 17.
März, um 17 Uhr im Foyer des
Klinikums inderKattowitzer Str.
191 in Lebenstedt.
Schulterschmerzen gehören

zu den häufigsten Beschwerden
und können den Alltag stark be-
einträchtigen. Das beweglichste
Gelenk des Körpers ist anfällig
für Verschleiß, Verletzungen
und Entzündungen. Doch wo-
her kommen die Beschwerden?
Und welche Behandlungsmög-
lichkeiten gibt es? Viele Be-
schwerden lassen sichmit geziel-
ten konservativen oder operati-
ven Maßnahmen wirksam be-
handeln. Entscheidend sind die
richtige Diagnose und ein indi-
viduell abgestimmter Therapie-
plan. In seinem Vortrag gibt
Matthias Tiede wertvolle Einbli-
cke inmoderne Behandlungsan-

sätze, von Physiotherapie über
minimalinvasive Operations-
techniken bis hin zu Schulter-
prothesen.

Ein Schulterexperte: Matthias
Tiede ist Leitender Oberarzt der
Klinik für Unfallchirurgie und
Orthopädische Chirurgie am
Helios Klinikum Salzgitter.
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NASSE WÄNDE? FEUCHTE KELLER?
Vertrauen Sie auf Handwerksarbeit durch
unseren anerkannten Meisterbetrieb.

TROCKENLEGUNG
– Ursachenforschung einschließlich Angebot –

Witterungsunabhängige umweltfreundliche Systeme

Das Abdichtungssystem Inh. Carsten Dippelt
Ihr Maurermeisterfachbetrieb für Feuchtigkeitsschäden

www.das-abdichtungssystem.de
☎ (05 31) 5 90 63 68

Eingetragener Meisterbetrieb!
Celler Straße 124, 38114 Braunschweig

Salzgitters großer Getränkemarkt · Riesenauswahl auf ca. 1300 m2

Salzgitter-Bad, Daimlerstraße 6, Industriegebiet, Tel. (0 53 41) 3 18 88,
Öffnungszeiten:Mo. – Fr. 8.00 – 18.30 Uhr Sa. 8.00 – 16.00 Uhr – Fragen Sie nach unserem Lieferservice

Pils

12× 0,70 l, 1 l = 0,63 € + 3,30 € Pfand

5.29
Classic, Medium und Naturell

Pilsener und Landbier

24× 0,33 l, 1 l = 2,02 € + 3,42 € Pfand
20× 0,50 l, 1 l = 1,60 € + 3,10 € Pfand

15.99verschiedene Sorten

Wir vermieten für Ihre Feiern und Feste
Zapfanlagen, Schankwagen, Kühlwagen, Tresen,

Stehtische und Bierzeltgarnituren.
Abholpreise – solange Vorrat reicht! – Für Druckfehler keine Haftung

Angebote vom 28.02.2026 bis 07.03.2026

Sonderaktion
im Monat März

24× 0,33 l, 1 l = 1,51 € + 3,42 € Pfand
20× 0,50 l, 1 l = 1,20 € + 3,10 € Pfand

11.99
30× 0,33 l, 1 l = 0,91 € + 3,90 € Pfand

24× 0,33 l, 1 l = 1,89 € + 3,42 € Pfand
20× 0,50 l, 1 l = 1,50 € + 3,10 € Pfand

8.99

14.99

12× 0,70 l, 1 l = 0,39 € + 3,30 € Pfand
12× 0,75 l, 1 l = 0,37 € + 3,30 € Pfand

3.29Classic, Medium, Naturell

20× 0,50 l, 1 l = 1.60 € + 4,50 € Pfand

1599
verschiedene Sorten

20× 0,33 l, 1 Liter = 2.42 € + 3.10 € Pfand

15.99
Brauherren

30× 0,33 l, 1 l = 1,21 € + 3,90 € Pfand

11.99

Mo., 2. März | 15:30 - 19:30 Uhr

DRK-Blutspendezentrum
Smeewinkel 5, SZ-Lebenstedt

Mo., 2. März | 15:30 - 19:30 Uhr

Realschule
Panscheberg 56, SZ-Thiede
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7729601_002426

6069201_002626
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